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Treueprämie im Rahmen ihres Abonnements. 
Ca. 58 Minuten Farbtonfllm! 
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Ich war in den letzten 6 Monaten nicht MODELLEI SENBAHNER·Abonnent. Wenn mich der MODELLEI­
SENBAHNER überzeugt hat, beziehe ich ab der vierten Ausgabe ein fahresabonnement über 12x MO­
DEUEISENBAHNER + 3 Sonderhefte + 2 DVDs zum Vorzugspreis von nur € 62,-beim Großen Abonne­
ment ( Auslandspreise siehe Impressum). Damit spare ich fast 15% im Vergleich zum regulären Einzel­
verkaufspreis und versäume keine Ausgabe. Anderenfalls teile ich dies nach Erhalt der dritten Testaus­
gabe innerhalb einer Woche dem PMS-Aboservice, Adlerstr. 22, 40211 Düsseldorf schriftlich mit dem 
Vermerk .keine weitere Ausgabe" mit. Mein Geschenk, das mir sofort nach Zahlungseingang übersandt 
wird, darf ich auf jeden Fall behalten. 
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---------------14. WEIMARER BW-FEST---------------

38 1182 kehrt zurück 

• Thüringens größte Loksammlung öffnete vom 23. bis 24. Mai 
2009 wieder ih re Tore, und die Besucher strömten herbei. Un­
ter dem Motto .. Dampfloktreffen der DR-Baureihen 35, 38, 41, 
44, 50, 52 und 58" fand bei schönstem Ausflugswetter das 14. 
Weimarer Bw-Fest des Thüringer Eisenbahnvereins (TEV) statt. 

Auch in diesem Jahr gab es viel zu sehen und zu 
erleben: Ober 30 Dampf-, Diesel- und E-Loks 
wurden ausgestellt. Neben den dampf-/ diesel­
bespannten Pendelfahrten zwischen dem Bw­
Gelände und dem Berlkaer Bahnhof gab es auch 
die Möglichkeit. im Prototyp des .. Lirex" von Al­
stom mitzufahren! An und auf der Drehscheibe 
präsentierten sich d ie heimischen und d ie Gast­
Dampfloks: Neben 58 3047 (Giauchau), 52 8154 
(Leipzig), 41 1144 (I GE Eise nach), 50 3626 (TEV 
Weimar), 52 8109 (TEV Weimar) auch 44 0093 
aus Arnstadt. Highlight der Parade dürfte aber si­
cher 381182 gewesen sein. Bereits am Morgen 
des 23. Mai 2009 hat die P8, mit Unterstützung 
der Organisatoren aus Gera und Arnstadt, unter 
Leitung von Matthias Koch und Michael K!att 
(beide Bw Arnstadt) sowie dem örtl ichen THW, 
das Bw-Gelände in Gera verlassen, um nach ei­
nem Zwischenhalt beim Bw-Fest in Weimar am 
Abend des 24. Mai 2009 w ieder in ihre alte Hei­
mat, nach Arnstadt, zurückzukehren. Ein Grund 
für den Standortwechsel von Gera nach Arnstadt 

dürfte vor allem der vom Eigentümer (DB Regio) angemeldete 
Eigenbedarf für das Gelände sein. Der TEV plant bereits seine 
nächsten Veranstaltungen, so soll es am 12. Juli ein Fotoshooting 
mit einer Diesellok der Baureihe 119· in Sparlackierung geben. 
Infos unter: www.thueringer-eisenbahnverein.de. 

Große Dampflokparade am Weimarer Rundhaus mit 381182, 411144, 44 0093, so 3626, 52 8154 und 583047 (v. 1.). 

-------OB AG-VORSTAND---------- ------------------

Köpferollen und Stühlerücken 
• Die DBAG will nach den 
Worten ihres neuen Vorstands­
vorsitzenden Dr. Rüdiger Grube 
einen kompletten Neuanfang. 
Zumindest personell sind erste 
Konsequenzen schon gezogen. 
Bis Ende Mai haben die bisheri­
gen Vorstandsmitglieder Dr. Ot­
to Wiesheu (Politik), Margret 
Suckale (Personal für OB Mobili-
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ty Logistics) und Norbert Bensei 
(Logistik) ihren Hut genommen, 
Suckale wird ab Juli Managerin 
beim Chemiekonzern BASF. 
Auch Josef Bär (Leiter Konzern­
revision). Jens Puls (Konzernsi­
cherheit) und Wolfgang Schau­
pensteiner (Korruptionsbeauf­
tragter) verlassen die DB AG. Bei 
weiteren 25 Bahnmanagern 

wird laut Grube d ie Einleitung 
arbeitsrechtlicher Schritte ge­
prüft. Die Ermittlerunter der Lei­
tung der Ex-Bundesminister 
Gerhard Baum und Herta Däub­
ler-Gmelin berichteten zuvor 
dem Aufsichtsrat. dass SeitJah­
ren wiederholt und breitflächig 
gegen Regeln des Datenschut­
zes zum Schutz der Mitarbeiter 
und auch gegen konzerninterne 
Regeln verstoßen worden sei. 

Bahnchef Grube entschuldigte 
sich bei den Beschäftigten für 
.~erfehlungen der Vergangen­
heit". Den Konzern verlassen 
wird aus Krankheitsgründen 
auch Ex-Transnet-Chef Norbert 
Hansen. Grube stellte sich Mitte 
Mai auch dem Verkehrsaus­
schuss des Bundestages. Al le 
Fraktionen bescheinigten dem 
neuen Bahnchef einen .. glaub­
würdigen Neuanfang". 



---------SCHWEIZ---------

Die rote Brücke 
• Werm it der Rhätischen Bahn (RhB) die Albulastrecke bereist. erblickt 
kurz vor Filisur das 1901/ 1902 entstandene imposante Bauwerk des 
Landwasserviaduktes, heute Wahrzeichen der UNESCO-Welterbe­
strecke Albula/ Bernina der RhB. Das Aha-Erlebnis ist aber gegenwärtig 
ein in leuchtend rotes Tuch verhülltes Bauwerk! Denn die alte Brücke be­
darf einer umfassenden Instandsetzung. Und weil Baugerüste eine nicht 
eben erfreuliche Ansicht sind. ließ die RhB als Blickfangdie Großbaustelle 
rot einkleiden, ein Bild das sich nur noch bis Mitte November 2009 ma­
chen lässt. Schätzungsweise rund eine Million Fahrgäste werden bis 
dann in den Genuss einer Langsamfah rt über .. die rote Brücke" kommen. 
.. Es ist uns gelungen, das negative Bild einer Baustelle in ein positives Er­
lebnis zu verwandeln und unsere Kundendamit zu verblüffen" sagte Jac­
ques Hefti, Mitglied der Geschäftsleitung der RhB. zu den Medien an­
lässlich einer Besichtigung am 12. Mai 2009. 

Christo lässt grüßen: Provokativ prangte am Viadukt bei der offiziellen Präsen­
tation am 12. Mai ein Fotoverbot, das trotz Protests eines als Bauarbeiter ver­

kleideten Schauspielers von niemandem eingehalten wurde. 

Bevor es auf die Gleise ihres zukünftigen Nutzers, PKP-Interci­
ty, ging, verweilte 7 83 602 am 20. Mai 2009 auf einem Stumpf­
gleis im Personenbahnhof in Frankfurt/Oder. Die von Siemens ge­
baute Lok ES64U4 ist eine Mehrsystem-Universallok und wird bei 
der PKP als EU44 "Husarz" (Husar) bezeichnet. PKP-IC bestellte 
im Juni 2008 ingesamt zehn Maschinen im attraktiven Design für 
insgesamt 54 Millionen Euro. 

STANDPUN KT 

Feiern mit 
dem Flügelrad 

J 
ubiläen haben Kon­
junktur, keine Frage. 
Dabei spielt es häu­

fig keine Rolle, ob es sich 
tatsächlich um ein echtes 
Jubiläum oder nur um run­
de Geburtstage handelt. 
Nun will ich gar nicht wei­
ter auf die zumeist fal-

Or. Karlheinz Haucke 

schen Rechnereien der Gefeierten und zu 
Feiernden eingehen. Bekanntlich ist der er­
ste Geburtstag nicht der, zu dem man das 
Einjährige begeht. 

Feiern wir also die Feste, wie sie fallen, und 
drücken im Zweifelsfall ein Auge zu. Schließ­
lich brauchen wir in diesen Tagen mehr 
denn je positive Signale! 

Auf der sicheren Seite sind wir bei der 
Würdigung zurückliegender Jubiläen, vor al­
lem solcher, die es wert sind, in Erinnerung 
gebracht zu werden. Dazu gehören ohne 
Wenn und Aber die Lokparaden vor 20 Jah­
ren in Riesa, denen wir unseren Titelbeitrag 
gewidmet haben. Anlässlich des 150-jähri­
gen der ersten deutschen Fernbahn von 
Leipzig nach Dresden bot seinerzeit die 
Deutsche Reichsbahn eine spektakuläre Leis­
tungs- und Historienschau, die den Ver­
gleich mit den Jubiläumsveranstaltungen 
1985 in Nürnberg und Bochum nicht zu 
scheuen brauchte. 

Dass damals in der Bundesrepublik die 
150 Jahre deutscher Eisenbahnen über­
haupt würdig begangen werden konnten, 
war übrigens weit weniger ein Verdienst der 
Deutschen Bundesbahn als vielmehr von 
engagierten Privatleuten und Vereinen. 

Apropos Jubiläum deutscher Eisenbahnen: 
175 Jahre sind's 2010. Ob uns dann auch 
nur annähernd Vergleichbares erwartet? 
Wohl eher nicht, schließlich kommt das 
doch für die OB AG vermutlich so überra-
sehend wie Weihnachten! 
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- ------MUSEUMSVERKEHR ------- ------DRESDEN- KAMENZ ------

Zweimal Dampf im Kandertal Die Kurve kommt! 
• SeitAnfangApril w ird am W iederaufbau der so genannten 
Arnsdorfer Kurve gearbeitet. Diese wird künftig wieder eine 
d irekte Verbindung von Dresden nach Kamenz ermöglichen. 
ohne im Bahnhof Arnsdorf Kopf machen zu müssen. Bis Mit· 
te Mai wurde dazu auf der zweigleisigen Strecke Dresden -
Görlitz die notwendige Weichenstraße eingebaut, wozu eine 
jeweils einwöchige Sperrung pro Richtungsgleis erforderlich 
war. Die Reisezeit zwischen Dresden und Kamenz soll sich um 
rund 15 M inuten verkürzen. Der Bahnhof Arnsdorf w ird künf· 
tig von den RB-Linien Dresden - Bautzen - Görlitz und Dres· 
den - Zittau bed ient. 

• Der erste Mai brachte ei­
ne kleine Sensation auf die 
knapp 13 Ki lometer lange 

Hier verlässt 64518 mit kräftigem Zy­
linderschlag den Bahnhof Haitingen 
mit dem ersten Zug Richtung Kandern. 

Nebenbahn von Haitingen nach Kandern. dem End- und Betriebs­
mittelpunkt des Vereins .. Kandertalbahn". Nach über 30 Jahren kam 
die ehemalige Bu ndesbahnlok 64518 mit ihrem Museumszug aus 
der Schweiz nach Deutschland zurück und fuhr mehrere vollbe­
setzte Züge auf der reizvollen Bahnstrecke. 64 518 wird vom Verein 
Historische Eisenbahn Ernmental (VHE) in Huttwil betriebsfähig er­
halten und auf der dortigen Museumsstrecke eingesetzt. Zusam­
men mit Lok 30 .. Chanderli" brachte sie die voll besetzten Züge 
pünktlich zum Ziel. wo ein kleines Bahnhofsfest zum Verweilen ein­
lud. ln Kandern wird derzeit die ehemalige BB0-93.1378 betriebs­
fähig aufgearbeitet. die im kommenden Jahr d ie Züge im Kandertal 
bespannen soll. 

Der Science-Express ist unterwegs. Eines seiner ers­
ten Ziele war Frankfurt am Main, das der Zug am Mor­
gen des 25. April 2009 erreicht. 

Zwischenhalt 
• Großbritannien legt ein Elektrifizie­
rungsprogramm über 3000 Meilen Bahn­
strecken vor. Trotz der wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten erhofft man sich auf der In­
sel langfristig Einsparungen. Die Regierung 
will auch die Industrie zur Realisierung des 
Programmes mit in die Pflicht nehmen. 

• Zwischen Cottbus und Zielona Gora 
soll es doch keine Regionalzüge geben, 
ebensowenig zwischen Guben und Czier­
wiensk. Als Grund nennt die polnische Sei­
te den Mangel an geeigneten Fahrzeugen. 

• Chemnitz hofft auf eine ICE-Anbindung 
in Richtung Leipzig. Die sächsischen Regie­
rungsfraktionen CDU und SPD haben eine 
entsprechende Prioritätenliste verabschie­
det. die Bahn AG zeigtsich offen und spricht 
von einer .. Option für die Strecke". 
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• Der Regionalverband Donau-lller 
(Großraum Ulm) will sich für eine Eisen­
bahnstrecke von Ehingen (Biautalbahn) 
nach Erbach (Württembergische Süd bahn) 
stark machen. Diese Querverbindung 
könnte zusammen mit einer Bundesstra­
ßenumfahrung realisiert werden. 

• Ein Velaro RUS von Siemens Mobility 
hat am 2. Mai mit 281 km/ h einen Ge­
schwindigkeitsrekord in Russland erzielt. 
Planmäßig sollen die Züge mit 200, nach 
Streckenausbau bis 230 km/ h fahren. 

• Voest-Aipine (Osterreich) übernimmt in 
Kooperation mit Partnern in China die Wei­
chenproduktion für die Hochgeschwindig­
keitsstrecken in der Volksrepublik. 

• Die DB AG hat bei Bombardier und Al­
stom Insgesamt 83 S-Bahn-Züge für den 
Großraum Stuttgart geordert. Die neue 
Baureihe 430 soll ab 2012 in Betrieb gehen. 

• Der Hauptbahnhof Darmstadt er­
strahlt seit 12. Mai 2009 mit komplett sa­
niertem Hallendach wieder im alten Glanz. 

• Für die Wuppertaler Schwebebahn 
hat die NRW-Landesregierung 8,6 Millio­
nen Euro zur denkmalgerechten Sanierung 
von Haltestellen bewilligt. 

• Polen und Tschechien reaktivieren 
einstige grenzüberschreitende Strecken: 
Am 8. Mai wurde in Anwesenheit des pol­
nischen Wojewodschaftsmarschal ls und 
des Vizelandrats des Kraj Liberec der erste 
Spatenstich für den Wiederaufbau der lser­
gebirgsbahn im ehemaligen Scheitelbahn­
hof Jakobsthai (Jakuszyce) getätigt. 

• Bei den HSB (Harzer Schmalspurbah­
nen) ist seit Anfang Mai ein zweiter Buffet­
wagen im Einsatz. Er wird in die Züge Wer­
nigerode - Brocken oder Wernigerode -
Nordhausen eingestellt. 



-------SACHSEN-------
Fahrzeuge der EAB sind histori­
sche Dieseltriebwagen der Bau­
reihe VT772 ("Ferkeltaxi"). Erste Saison 

• Die .. Erzgebirgische Aussichtsbahn" (EAB) 
startete am 9. und 10. Mai 2009 in ihre ers­
te Fahrsaison. Unter diesem Namen wer­
den seit diesem Jahr vom Verein Sächsi­
scher Eisenbahnfreunde e. V .. in Koopera­
tion mit der Erzgebirgsbahn und den Anlie­
gerkommunen. touristische Ausflugsfahr­
ten auf der Bahnstrecke Annaberg-Buch­
holz - Schiettau - Markersbach - Schwar­
zenberg angeboten. Diese Fahrten stellen 
den ersten planmäßigen Personenverkehr 

aufderseit 1997 nur mehrvon Sonder- und 
Bauzügen genutzten Strecke dar. An insge­
samt zehn Fahrtagen im Jahr 2009 werden 
jeweils drei Zugpaare angeboten. die anal­
len Bahnhöfen und Haltepunkten halten 
und in Schwarzenberg und Annaberg An­
schluss an die Züge der Erzgebirgsbahn 
nach Chemnitz und Zwickau haben. Wei­
tere Fahrtermine sind am 13./14. Juni, 
11./12. Juli, 19./20. September und 3./ 4. 
Oktober geplant. 

------ -----ÖSTERREICH - - ------- --

Weniger "railjet"-Züge bei den ÖBB? 
• Nach jüngsten Zeitungsberichten kommt es möglicherweise zu einer Reduzierung um 
16 Stück der ursprünglich 67 bestellten Garnituren. da die OBB -von der herrschenden 
Wirtschaftskrise und den eigenen verlustreichen Spekulationsgeschäften massiv betroffen 
- künftig den Sparstift stärker als geplant ansetzen müssen. Damit würde sich die Perso­
nenverkehrs-AG in den nächsten Jahren rund 200 Millionen Euro an Investitionen erspa­
ren. Theoretisch ist dies ohne zusätzliche Kosten wie Pönale-(Straf-)zahlungen möglich, da 
erst Ende 2009 die Entscheidung über eine Option auf diese Züge getroffen werden muss. 

• Der Bundesrat hat am 15. Mai das neue 
Fahrgastrecht beschlossen. Neu geregelt: 
Die Auszahlung von 25 oder 50 Prozent des 
Fahrpreises (ab 60 und 120 Minuten Ver­
spätung) kann bar erfolgen; im Nahverkehr 
kann man ab 20 Minuten Verspätung auf 
höherwertige Züge ausweichen; nachts 
werden ab 60 Minuten oder Ausfall des 
letzten Nahverkehrszuges Taxikosten bis 80 
Euro erstattet. Außerdem wird eine Schlich­
tungsstelle für Streitfälle eingerichtet. 

-- SCHLESWIG-HOLSTEIN --

Neue Lok für den 
VVM 

• Der Verein Verkehrsamateure und 
Museumsbahn NVM) hat für seine 
Museumsbahn am Schönberger 
Strand an der Ostsee nördlich von Kiel 
eine neue Museumslok erworben. Bei 
der Lok handelt es sich um eine zwei­
achsige MaK-Stangenlok. die von CFL­
Cargo. vormals NEG Uetersen. der 
Nachfolgebahn der Uetersener Eisen­
bahn, erworben wurde. Die Lok mit 
dem Baujahr 1960warseit 1998 in Ue­
tersen im Einsatz. Zuletztdiente sie dort 
als Reservelok Da sie nichtüberden für 
das OB-Netz erforderlichen Sicher­
heitsstandard PZB 90 verfügt, hatte 
man bei CFL keinen Bedarf mehr. 

Die Lok konnte vom VVM dank der Spen­
de eines Mitglieds erworben und am 18. 
Mai überführt werden. Sie soll am Schön­
berger Strand eingesetzt werden. 

• Die OBB wollen die Zahl ihrer Einzelge­
sellschaften von elf auf fünf reduzieren. Die 
bisherige Struktur habe zu vielen Reibungs­
verlusten geführt. Trotz Konzernumbaus 
und Wirtschaftskrise streben die OBB kei­
nen Personalabbau an. 

• Zu Testfahrten war ein Flirt-Triebzug der 
Keolis-Bahn M itte Mai unter anderem zwi­
schen Dresden und Leipzig unterwegs. 

Das Walhalla-Bockerl ist weg: Es handelt sich um Lok 99253, die 1908 
von Krauss für die Walhal/a-Schmalspurbahn (Regensburg-Stadtamhof ­
Wörth an der Donau) geliefert und 1960 ausgemustert wurde. Sie stand seit 
1976 bis zum Abtransport am 24. April 2009 nahe des bis 7933 im Betrieb 
befindlichen Endbahnhofs Regensburg-Stadtamhof. Die Lok soll bis zum 
Herbst restauriert, konserviert und wieder am alten Platz aufgestellt werden, 
allerdings hinter Glas, um das Denkmal besser vor Vandalismus zu schützen. 
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---- BAYERISCHER WALD ---- - ---1: 

Grenzbahnhof verliert 
Formsignale 

e Im Grenzbahnhof Furth im 
Wald an der St recke Nürn­
berg/M ünchen - Schwandorf 
- Prag sind noch drei mechani­
sche Stellwerke in Betrieb: Das 
Fahrdienstleiterstellwerk im 
Empfangsgebäude sow ie zwei 
Wärterstellwerke an den Bahn­
hofsenden. Bis 2011 soll die alte 
Signaltechnikdurch ein Elektro­
nisches Stellwerk (EStW) ersetzt 
werden. Da in Furth im Wald bei 
fast allen grenzüberschreiten­
den Personen- und Güterzügen 
ein Lokwechsel erfolgt, verfügt 
der Bahnhof noch über acht 
beidseitig angeschlossene Glei-

se für Zugfahr­
straßen, die vor­
aussichtlich alle 
erhalten blei­
ben. Der Nach­
barbahnhat Am­
schwang soll ei­
ne EStW­
Außenstelle be· 

Der Kabeltiefbau einschließlich Signalkabelanlage für das EStW wurde bereits ausgeschrie· 
ben. Anfang Mai hatten die Arbei ten jedoch noch nicht begonnen und es herrschte noch 
Formsignai-Fiair. 

kommen, so 
dass hier künftig wieder Zug· 
kreuzungen möglich sein wer· 
den. Heute ist dies im Regelbe­
trieb nicht möglich, da die bei· 
den mechanischen Stellwerke 
in d iesem Bahnhof nicht be· 
setzt, sondern durchgeschaltet 

• Einen ungewöhnlichen Zug beförderte 203 305 von DB Netz­
Instandhaltung am 24. April 2009 auf der rechten Rheinstrecke 
Richtung Koblenz. Der Zug bestand aus zwei Kesselwagen 
unterschiedlicher Bauart sowie einem vierachsigen Begleiterwa­
gen und konnte bei der Durchfahrt durch Wiesbaden-Schier­
stein abgelichtet werden. Welchem Zweck d ient der abgebil­
dete Zug? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 1S. Juli 2009 auf einer Postkarte an den MOOELLEI· 
SENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Waldsee oder per E-Mail an 
fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen richtigen Einsendungen werden 20 ovos aus der 
Riogrande-Videothek verlost. Oer Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Oie richtige Antwort im Maiheft lautete: .,Sinsheim". Gewonnen haben: 
Luening, Frank, 97348 Roedelsee; Hübler, joachim, 74523 Schwäbisch Hall; Prokop, Andreas, 
04683 Belgersheim; Tiegel, Or. M., 8SOS 1 tngolstadt; Heinzig, Andreas, 09394 Hohndorf/b. Stollb.; 
Lange, Thomas, 09130 Chemnilz; Veenstra, Oirk, 59192 Bergkamen; Strauch, Hans·jürgen, 40764 
Langenfeld; Eiermann, Bernhard, 76131 Karlsruhe; schelle, Bernd, 01277 Dresden; Borrmeister, Jo· 
chen, 01454 Radeberg OT Ullersdorf; jatz, Oieter, 12249 Berlin; Lausberg, jörg, 70S99 Sluttgart; 
Kynast, Wolfgang, 3S260 Stadtallendorf; Meiling, Eckerhard, 06869 Coswig; Eichinger, Manfred, 
67482 Altdorf; Teewes, Waldemar, 29308 Winsen; Strauß, Bernd, 04610 Meuselwitz 01 Winters· 
dorf; Möller, Thorge, 24211 Preetz; Kirchner, Volker, 98597 Fambach. 
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sind, das heißt die Hauptsigna· 
le im durchgehenden Strecken· 
gleis zeigen dauerhaft .. Fahrt". 
Somit wird mit dem EStW die 
Streckenkapazität erhöht wer· 
den können. Dies ist insofern 
bemerkenswert, als m it einer 

M odernisierung der Signaltech· 
nik im Regelfall auch eine Re­
duktion der Streckenleistungs· 
fähigkeit einhergeht lindern 
ü berhol· und Kreuzungsgleise 
teilweise wegrationalisiert wer· 
den. 

- - - --- NIEDERSACHSEN ------

100 Jahre Rangierbahnhof 
Seelze 

• Der Rangierbahnhof Seelze feierte am 9. und 10. M ai 
2009 sein 100-jähriges Bestehen mit einem großen Tag 
der offenen Tür. Es w urden zahlreiche DBAG·Güterzug­
loks ausgestellt. dazu gesellten sich die Dampflok 52 8038 
(Dam pfeisenbahn Weserbergland), E 44 044 und 110 511. 
M iteinem UerdingerSchienenbuswurden Sonderfahrten 
angeboten. Am 1. April 1909 wurde der Güterbahnhof 
Seelze zur Entlastung des Bahnverkehrs in Hannover und 
Umgebung gebaut. 

Für die Jubiläumsveranstaltung hatte man ein großartig es Pro· 
gramm auf die Beine gestellt: Zahlreiche Güterzug·Werbeloks, 
die letzte beige-blaue E40, 140423, die rote 140002 und viele 

wei tere Fahrzeuge wurden ausgestellt. Auch die Stellwerke 
konnten besichtigt werden. 



~ TOP: Fahrrad-Express 
auf Ex-Strecken 

Der Bodensee-Oberschwaben-Verkehrsver­
bund (Bodo) plant in Kooperation mit Anlie­
gergemeinden ab 2011 einen Fahrrad-Express 
zwischen Bad Schussemied Stadt sowie Bad 
Wurzach über Aulendorf und Bad Waldsee. 
Dabei würden auch zwei seit Jahren nicht 
mehr im regelmäßigen Personenverkehr be­
fahrene Streckenabschnitte einbezogen, 
nämlich in Bad Schussemied und Rossberg­
Wurzach. Sollten sich bauliche Vorleistungen 
(Bahnsteig in Bad Wurzach, Streckenumbau 
in Bad Schussemied) verzögern, sei auch ein 
eingeschränkter Vorlaufbetrieb denkbar. 

~ FLOP: Demokratismus 
in Holland: Airport­
Express gestutzt. 

Die Bahnstrecke existiert bereits seit 1885, der 
Vorort Hoorn-Kersenboogerd entstand erst 
ein Jahrhundert danach. Dennoch hatten An­
wohner des Wendegleises am Bahnhof Ker­
senboogert Erfolg mit ihrer Klage gegen das 
Kopfmachen des Airportexpresses, der halb­
stündlich die Verbindung zum Nationalflug­
hafen Schiphol aufrecht erhält. Weil das 
"wegen Lärm- und Lichtbelästigung" für die 
Anwohner unakzeptable Wenden nicht aus­
drücklich in der Umweltgenehmigung des 
Bahnhofs erwähnt wurde, enden die Schip­
holzüge seit dem 8. Mai 2009 bereits im 
Bahnhof Hoorn, wo sie jeweils 20 Minuten 
lang ein wichtiges Bahnsteiggleis besetzt hal­
ten. 

§4!§§ A4 GI 

------ ALTFAHRZEUGE -----

VT 614 für Polen 
in Cottbus 

• Seit 29. September 2008 befindet sich die Nürn­
berger Einheit 614053/ 914 030/ 614 058 zu Erpro­
bungszwecken in Stettin (Polen). Sollte die PKP mit 
den VT 614 zufrieden sein, sollen weitere Fahrzeuge 
nach Polen abgegeben werden. Seit Anfang März 
sind deshalb Tw in Cottbus für den Weitertransport 
nach Polen hinterstellt Es handelt sich um ehemalige 
NürnbergerVT, die zum letzten Fahrplanwechsel ent­
behrlich wurden. Am alten Cottbuser Postbahnhof 
sind derzeit 614042/ 914021/ 614041, 614010/ 
914 005/ 614009 und 614047/ 914034/ 614048 
abgestell t. 

Der Bahnhof Schiettau 
war am 24. Mai 2009 

seit langer Zeit wieder Aus­
gangs- und Endpunkt einer 

Sonderfahrt. 65 7 049 be-
spannte den SEM-Mu­

seumszug zu einer Tour ins 
Sächsische Eisenbahnmu­

seum Chemnitz und zu­
rück. Auf der Rückfahrt von 

Chemnitz nach Schiettau 
passiert der Zug Kornerun 

im Zwönitztal bei herrli­
chem Frühlingswetter. 

----------ÖSTERREICH--- --- ----

"ErlebnisWeltßahn11 2009 
• Auch dieses Jahr werden wieder die beliebten Nostalgiezugfahrten vor den 
Toren W iens von den 088-.. ErlebnisWelt8ahnen" (www.erlebnisweltbahn.at) 
veranstaltet. Den Saisonauftakt bildete am 3. Mai 2009 das "2. Oldtimertreffen 
auf Schiene und Straße" in Ernstbrunn/ NO, zu dem vier Sonderzüge anreisten. 
Bis 26. Oktober dieses Jahres fahren an jeden Samstag, Sonn- und Feiertag 
Sonderzüge von Wien nach Ernstbrunn, wobei die Museumsfahrzeuge 
52.4984, 30.33, DT-1.07. 5042.14, 5145.11, WLB-V100, LTE-2170 sowie Loko­
motiven der Reihen 93, 2050, 2043 und 2143 eingesetzt werden. 

Im Bahnhof der ehemaligen NÖ-landesbahn gab es am 3. Mai 2009 eine Fahrzeug­
parade mit den Triebwagen 5145.11,5042.14, der Diesellok 2050.09 sowie dem 

Dampftriebwagen 3071.07 (Ex-BBÖ-DT.1.07). 

?"""-. Die neue 
7142.579 der 

Staudenbahn-Ver­
kehrsgesellschaft 
(SVG): Sie wurde 
in Linz haupt­
untersucht_ neu 
lackiert, mit PZB 
90 ausgerüstet 
und Ende Januar 
nach Augsburg 
überführt. Derzeit 
werden mit der 
Lok hauptsäch­
lich Holzzüge im 
Auftrag der SETG 

--==~ befördert. 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT A KTUELL 

------------ - PRIVATBAHN - ---------- -------------

Kleinere und größere Einheiten Zwei zweiteilige Desiro-Garnituren 
am 6. Mai 2009 bei Berolzheim. 

e 1m Mal pendelten ------
zu Testzwecken zwi­
schen Treuchtlingen 
und Gunzenhausen 
zwei zweiteilige Sie­
mens-Desiro-ML II. 
die bei Transregie 
gewöhnlich dreitei­
lig verkehren. Weni­
ge Wochen zuvor 
waren ein zwei- und 
ein vierteiliger Zug 
unterwegs. Die Mittelwagen 
wurden dabei getauscht oder 
auch mal abgestellt. Zum Ran-

gieren ln Treuchtlingen nutzte 
man eine Diesellok der Reihe 
218. sogar 217001 fand dafür 

einmal den Weg ins Altmühltal. 
Zu vermuten ist, dass Transregio. 
Setreiber der Garnituren, diese 

künftig variabler einsetzen will, 
um besser auf die Fahrgastzah­
len reagieren zu können. 

Im OB-Museum Koblenz fand am 
23. Mai 2009 das alljährliche Frühlingsfest 
statt. Als Gastloks konnten zum Beispiel 
die 1020.044 aus lnnsbruck und E94279 
aus Kornwestheim sowie andere Loks aus 
Luxemburg, der Schweiz und Österreich 
begrüßt werden. Auf dem Weg nach Ko­
b/enz passierte am 22. Mai ein Lokzug 
mit ÖBB-1 020.44, ÖBB-111 0.505 und 
E 94.279 Kaub am Rhein. 
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----------------------- HARZ ----------------------

Seltener Kamelritt 
• DerVerein .. Erfurter Nahverkehrsfreunde" organisierte am 16. Mai 2009 zusam­
men mit den Harzer Schmalspurbahnen eine Fotofahrtveranstaltung mit einem 
Harzkamel (BR 199/299) und fünf Personen- sowie einem Packwagen. Die Fahrt 
führte von Hasselfeide über Stiege, Eisfelder Talmühle, Elend, Drei-Annen-Hohne 
nach Wernlgerode-Westerntor. Dort fand eine Fotoparade statt. Unterwegs wur­
den etliche Fotohalte gemacht. um den zahlenden Teilnehmern aus Deutschland 
und den Nachbarländern etwas zu bieten. 

Auf dem Bild ist der Zug bei Stiege bei einer von mehreren 
Scheinanfahrten zu sehen. 

-·- ~ 
• Auf der Strecke Gera - Zeitz fan­

den am 16. Mai 2009 Sonderfahr-
ten mit 651049 der LEG und 112 565 
der PRESS statt. Organisator war der 
Verein " Geraer Eisenbahnwelten 
e. V. ", Anfass war das 150-jährige Be­
stehen des Eisenbahnknotens Gera. ln 
Gera fand ein Bahnhofsfest statt, bei 
dem 219084 zu Führerstandsmitfahr­
ten anwesend war. Auf dem Rückweg 
nach Chemnitz konnte man bei Mee­
rane die ungewöhnliche Bespannung 
mit 65 1 04 9 als Zug- und 112 5,65 als 
Vorspannlok beobachten. 


